
Geistliche
Herztransplantation

(Hes.36,26)

Einstieg

haben sie "gute Vorsätze" für das neue Jahr 2017 gefasst?

Beispiele 2016

Wunsch, etwas zu ändern; gelingt oft nicht so, wie eigentlich erhofft;

an Vorsätzen mangelt es nicht, aber an der Kraft, sie umzusetzen

fällt in alte Muster zurück; Erneuerung nötig; damit bei Jahreslosung

Jahreslosung 2017 (Hes.36,26): "Gott spricht: Ich schenke

euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch."

Hintergrund

Hesekiel hat im 6. Jhd. v.Chr. als Prophet gewirkt

nach der ersten Belagerung Jerusalems wurden die Oberschicht

Israels nach Babylon verschleppt, darunter auch Hesekiel (1,1ff)

wendet sich in seiner Botschaft gegen den Götzendienst

in Israel und das Unrecht, das Menschen einander antun

seine und auch die Botschaft anderer Propheten bleibt ohne

Wirkung; kommt zur Zerstörung Jerusalems und dem 2. Exil

zur Botschaft gehörten nicht nur Warnung und Ruf zur Umkehr,

sondern auch heilvolle Erneurung durch Gott (Jahreslosung)

"Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch."

Herz (jüdisches Verständnis): mehr, als der Raum für Gefühle; mit

dem Herzen wird gedacht, gefühlt, gewollt -> der Kern der Person;

etwas von Herzen zu tun heißt, es mit ganzem Willen zu tun

dem entspricht der 2. Begriff "in euer Inneres" (Eingeweide, Mitte):

umfasst den ganzen Menschen mit Gedanken, Gefühlen, Gewissen

Warum ist ein neues Herz nötig? Diagnose: Weil das alte Herz hart

geworden ist (V.26)! Therapie: geistliche Herztransplantation
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1. Was macht Herzen hart?

Sünde ist das Kernproblem: Misstrauen, Entfremdung; das

Heraustreten des Menschen aus der Gemeinschaft mit Gott

nicht empfänglich sein für Gottes Liebe, unbeeindruckt sein

von Gottes Gnade; nicht mehr auf Gott achten oder hören

Problem Israels: Gott verlassen und fremde Götter anbeten

mache mein Herz Gott gegenüber hart, entferne mich von ihm,

lass sein Wort nicht an mich heran, bestreite nötige Vergebung

Egoismus: Selbstsucht, selbstbezogen leben -> eigene Wege

gehen, eigenen Vorteil suchen, auf Kosten von anderen leben

führt zur Gleichgültigkeit: "Was interessiert mich das Problem

des anderen, der ist selber schuld und selber verantwortlich."

Egoismus macht innerlich hart und auch zunehmend einsam!

Lieblosigkeit im Umgang mit sich selbst und den Mitmenschen

Ausgrenzung, Abwertung, Rechthaberei; hasserfüllte Kommentare

in sozialen Medien; unterlassene Hilfeleistung (82-jähriger Mann in

Essener Bankfiliale zusammengebrochen; Gaffer an Unfallorten)

an Grenzen und in Herzen werden wieder Mauern gebaut ...

Jesus (Mt.24,12): "die Liebe wird in vielen erkalten"

Neid auf das, was ein anderer hat, tut, bekommt oder kann

(Reiche, Flüchtlinge, Nachbarn, Kollegen, Geschwister, ...)

Geldgier: wenn man nicht genug bekommen kann, wenn Gier

größer ist, als Achtung und Respekt; sich alles ums Geld dreht

Jesus (Mt.6,24): "Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon."

Ärger über andere, der nicht ausgesprochen und ausgeräumt

wird, der einen innerlich bitter werden lässt (Hebr.12,15)

Verletzungen durch verletzende Worte oder Taten; tut weh;

macht sich hart gegenüber anderen, um sich zu schützen

Überforderung durch Erwartungen von mir oder anderen an mich;

immer mehr, immer schneller; erschöpft, ruhelos, kraftlos werden

will nicht alles schlecht reden, aber zur ehrlichen Bestandsaufnahme

ermutigen; sind als Menschen davon betroffen (Gen.8,21; Mk.7,21f)

Ist dein Herz hart geworden? Was hat es hart werden lassen? (Stille)

erkennen und zu Gott kommen: Bitte um Aufbruch, Erneuerung
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2. Gott ist Spezialist für Erneuerung!

gute Vorsätze und eigene Anstrengung (Aktionismus) helfen nur bedingt

weiter; die Veränderung muss tiefer ansetzen, bei den Ursachen, in uns

brauchen Eingriff von außen, brauchen Erneuerung durch Gott

für eine lebendige Beziehung zu Gott; für Frieden in Beziehungen zu

Menschen; für Werte, an denen wir unser Handeln ausrichten (Ethik)

heilvolle Zusage der Jahreslosung: "Ich schenke euch ein neues Herz

und lege einen neuen Geist in euch." -> mehrschichtige Bedeutung:

Zusage

für Israel: Rückkehr nach Israel, Neuanfang

zielt auf Christus: ein neuer Bund zum Heil der Welt

ganz persönlich: durch Gottes Geist neu werden (Joh.3)

Gott ist ein Spezialist für Neuanfänge , das bezeugt die Bibel

<-

Jes.43,19: "ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf"

2.Kor.5,17: "Ist jemand in Christus, ist er eine neue Kreatur"

Offb.21,5: "Siehe, ich mache alles neu!"

Lass Gott durch seinen Heiligen Geist in deinem Inneren wirken!
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3. Ein neues Herz!

Was kennzeichnet ein neues Herz? mit einigen Adjektiven beschreiben:

befreit

von Trennung von Gott, als Königskinder leben

Sorge und Angst in Geborgenheit und Zuversicht verwandelt

von Bindungen, die das Leben beschädigen oder zerstören

hingegeben

nicht selbstbezogen, sondern christusbezogen leben

mit allem, was zum eigenen Leben dazugehört

Gott lieben und ihm dienen wollen

liebevoll

mit mir selber umgehen

meinem Nächsten begegnen und ihm/ihr dienen

aus der Kraft der Liebe, die von Gott kommt

barmherzig

bereit sein, zu tragen, zu ertragen, zu vergeben

großzügig mit den Schwächen eines anderen sein

weil Gott mit mir selber barmherzig ist

versöhnt

mit Gott, meinem Schöpfer und Vater im Himmel

mit mir und meiner Geschichte

mit den Menschen, mit denen ich lebe (Röm.12,18)

mitfühlend

mit anderen Menschen und dem, was sie bewegt

ermutigen, trösten, zuhören, aufrichten, helfen

mitfreuen und mitleiden (1.Kor.12,26)

sanftmütig

rücksichtsvoll, achtsam mit anderen umgehen

meine Meinung nicht um jeden Preis durchsetzen

ausgleichend, verbindend, versöhnend wirken

gehorsam

Jesus folgen und auf seine Worte hören

wenn nötig, Gott mehr gehorchen als Menschen

dein Reich komme, dein Wille geschehe

wichtig: nicht ich muss das schaffen, sondern Gott will das wirken!

Abschluss

weckt die Sehsucht nach Erneuerung (Reformation) in mir

nicht schwarz-weiß, wir sind unterwegs, Veränderung ist ein Prozess

wirklich guter Vorsatz für das neue Jahr: Herr, gib mir ein neues,

weiches Herz und wirke mit deinem Geist in meinem Inneren

Stille zum Nachdenken, persönlich konkretisieren, Karte mitnehmen
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